
 
 
 

Landesverein für Innere 
Mission in der Pfalz e.V. 

Pressemitteilung 

18.08.2010 

Johann-Hinrich-Wichern-Haus 
Zweibrücken 

 
 

Klangschale erweitert Sinnesgarten     
 
Das Johann-Hinrich-Wichern-Haus erweitert seinen neuen Sinnesgarten um 
eine Klangschale aus massivem Metall, in der Wasser in Schwingung versetzt 
werden kann. Möglich wurde die Investition in Höhe von 3000 Euro durch die 
Unterstützung der Wilhelmine-Thoß-Stiftung mit Sitz in Darmstadt, die die 
Kosten vollständig übernimmt. Am Donnerstag, 26. August, 15 Uhr, wird der 45 
Kilo schwere Klangkörper im Beisein von Vertretern der Stiftung zur Nutzung 
freigegeben.   

 „Schlägt man die Klangschale an, gerät das Wasser im Innern in Schwingung und 
bildet Kreise, Bögen, Strudel und  kleine Fontänen. Das ist ein spannendes 
Schauspiel für Auge und Ohr und passt hervorragend in das Konzept unseres neuen 
Sinnesgartens“, erläutert Einrichtungsleiter Raphaёl Baumann.  

Der Ende Juni eingeweihte Garten soll mit seinen duftenden Kräuterbeeten, 
Beerenstauden und Obstbäumchen, einer Voliere, einem Insektenhotel, 
Klanginstrumenten und Kästen mit verschiedenen Materialien zum  Ertasten bei den 
Gartennutzern sämtliche Sinne anregen. Weil das 750 Quadratmeter große Gelände 
direkt hinter dem Hauptgebäude abgeschlossen und mit dem Rollstuhl befahrbar ist, 
kann es auch von gehbehinderten Bewohnern und Menschen mit Demenz genutzt 
werden. Schon wenige Wochen nach der Einweihung sei der Sinnesgarten für viele 
Bewohner nicht mehr wegzudenken, berichtet der Einrichtungsleiter, „und die 
Klangschale wird sicher zu einer weiteren Attraktion“.  

„Wir freuen uns sehr über die großzügige Spende, weil wir unseren Bewohnern so 
eine noch abwechslungsreichere Ausstattung des Sinnesgartens bieten können, die 
sämtliche Sinne anregt“, unterstreicht Pfarrer Rolf G. Freudenberg, Vorstand des 
Einrichtungsträgers Landesverein für Innere Mission in der Pfalz e.V. 
                                                 
Die Medien sind zur Berichterstattung eingeladen. Weitere Informationen unter 
Telefon 06332 2080. 
 


